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Aufgabe IX : Baugrubensicherung  

Auf dem in der Skizze dargestellten Grundstück (siehe nächste Seite) ist der Neubau eines 

Möbelhauses geplant. Die Unterkante der Sohlplatte dieses Gebäudes liegt hinter der Stützmauer 

(Bereich Hauptstraße) bei 145,37 m NN, vor der Stützmauer (Bereich Rosenstraße) bei 150,98 m NN. 

Die durch das Grundstück laufende Stützmauer sichert den Geländesprung (UK Stützmauer 154,28 m 

NN). Die 1,0 m dicke Wand steht senkrecht auf einem 2,0 m breitem Fundament (L-förmig, d = 1,0 

m). Die Grundstücksgrenze liegt 80 cm von der Außenkante des Neubaus entfernt, im Bereich von 

Haus Nr. 13 beträgt der Abstand 15 cm. Die für die Bearbeitung der folgenden Aufgaben 

erforderlichen Ergebnisse der Baugrunduntersuchung sind in einer tabellarischen Zusammenfassung 

beigefügt. Fehlende Angaben sind sinnvoll zu ergänzen. Haus Nr. 13 ist in einer Tiefe von 151,26 m 

NN gegründet, die Markthalle in einer Tiefe von 154,28 m NN. 

 

1. Welche Art der Baugrubensicherung wählen Sie in den unterschiedlichen Bereichen bei 

einem Grundwasserstand von 150,00 m NN?  

2. Welche Art der Baugrubensicherung wählen Sie in den unterschiedlichen Bereichen bei 

einem Grundwasserstand von 153,78 m NN?  
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